
 

EU-Projektfabrik 
Projektbüro / Project Office 

In der Stadt- und Zivilgesellschaft 
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Wir bringen EU-Förderung 
in euer Betätigungsumfeld. 

Eure Idee, unsere Unterstützung,  

euer Erfolg 
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Wir, die EU-Projektfabrik. 
 
Wir, das Team von Beduc.eu – Europaprojekte 
und unsere Netzwerkpartner, haben die EU-
Projektfabrik ins Leben gerufen. Unser Ziel ist 
es, sicherzustellen, dass Ideen nicht in der 
Schublade verschwinden. Unsere Projektfabrik 
ist ausgestattet mit einer Ideenwerkstatt, Pro-
jektwerkstatt, Antragswerkstatt, dem Projekt-
büro / Project-Office und Business Café Eu-
ropa. Der Grundgedanke dabei ist: Entwickeln, 
formen, umsetzen von Innovationen entsteht 
durch erleben.  

 
Mit unseren Werkstätten in der Projektfabrik 
reagieren wir auf die Bedürfnisse von Men-
schen, Unternehmen und Organisationen, die 
eine strategische Fördermittelberatung und fle-
xible Workshop-Modelle suchen, um zielorien-
tiert Fördermittelvorhaben entwickeln, formen 
und umsetzen zu können.  

Möchtest du ein innovatives Produkt oder eine 
Dienstleistung entwickeln, die den Markt revo-
lutioniert? Möchtest du dein eigenes Unterneh-
men gründen oder expandieren? Möchtest du 
deine Region oder deine Stadt zukunftsfähig 
machen? Möchtest du in der Zivilgesellschaft 
aktiv sein und die Zukunft gestalten? 

 
Die Projektfabrik ist der Ort, an dem Ideen zur 
Realität werden. Lass uns gemeinsam dein 
Europaprojekt auf den richtigen Weg bringen 
und die Zukunft Europas und seiner Nachbar-
länder gestalten! Aktivitäten, Meetings und 
Wissensvermittlung in den Werkstätten, dem 
Business Café Europa, im Projektbüro, wer-
den von Fachleuten in den Themenfeldern der 
Förderlandschaft, zielführende Gestaltung von 
Europaprojekten , durchgeführt und angeleitet. 
 
Das Beduc.eu – Team Europaprojekte freut 
sich auf dein Projekt und die Zusammenarbeit 
mit dir und deinem Team. Wir uns auf deine 
Nachricht. 
 

 

EU-Projektfabrik 
Innovativ. Inspirierend. Erfolgreich. 
Team Europaprojekte. Wir bringen Europa Förde-
rung auf den Punkt. 

 

Bild: Nico Calò. Beduc.eu.-  

Team Europaprojekte  
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Warum Fördermittelmittel beantragen? 

. 

Als Non-Profi Organisation, Verein, Initiative, öf-
fentliche Einrichtung, wollt ihr das Profil eurer Or-
ganisation, Einrichtung stärken?  

Innovationen, Investition in Menschen beschleuni-
gen. Vorhaben schneller umsetzen? 

 

 

Mit Hilfe von Fördermitteln, wollt ihr das Image ge-
genüber eurer Zielgruppe, Kunden, Zuwendungs-
geber, Öffentlichkeit, steigern? 

 

Zukunft gestalten durch erfolgsversprechende Ange-
bote für eure Zielgruppe, mit Fördermitteln umset-
zen? 

 

Die Agenda mit neuen Aktivitäten, Maßnahmen, er-
weitern? 

Finanzierungslücken mit Hilfe von Fördermitteln 
schließen? 

 

 

 

Dann nutzt die EU-Förderprogramme. Es gibt da 
einen bunten Strauß an Fördermöglichkeiten.  
Die Förderprogramme unterstützen Projekte von 
zivilgesellschaftlichen Organisationen und 
Menschen, die sich in der Stadt- und Zivilge-
sellschaft für ein besseres zusammenleben 
sowie Chancen für Menschen einsetzen. 

Eine Auswahl: 

Der Europäische Sozialfonds+ (ESF+) ist das 
neue, einfachere (im Hinblick auf die Verringe-
rung des Verwaltungsaufwands gegenüber dem 
Vorgängerprogramm ESF), wichtigstes Finanzie-
rungs- und damit auch Förderinstrument der EU 
für die Investitionen in Menschen. Es ist das Er-
gebnis einer Zusammenlegung des ESF, der Be-
schäftigungsinitiative für junge Menschen, des 
Fonds für die Hilfe für die am stärksten benach-
teiligten Personen (FEAD) und des EU-Pro-
gramms für Beschäftigung und soziale Innova-
tion (EaSI).  

ESF+ unterstützt die Menschen beim Zugang zu 
besseren Arbeitsplätzen durch Weiterbildung 
und Umschulung, stellt fairere Berufsaussichten 
für alle EU-Bürger*innen sicher und fördert die 
soziale Inklusion. In Deutschland wird der ESF+ 
durch den Bund und die Bundesländer umge-
setzt. Das ESF+ Bundesprogramm wird nach 
derzeitiger Planung rund 28% der Mittel für sozi-
ale Inklusion und knapp 9% für die Unterstüt-
zung, für die am stärksten benachteiligten Perso-
nen aufwenden. 

Auf der nachfolgenden Seite geht’s weiter mit 
Fördermöglichkeiten für die Stadt- und Zivilge-
sellschaft. 

 

Tipps aus der Fördermittelberatung 
 
Tipp 1: Sei früh dran mit deiner Fördermittelrecherche. Es gibt viele verschiedene Pro-
gramme mit unterschiedlichen Bedingungen, Fristen und Budgets. Je früher du dich infor-
mierst, desto besser kannst du dich vorbereiten und planen. 
Tipp 2: Synergien mit anderen Förderprogrammen nutzen. Für den Förderzeitraum 2021–
2027 wurde dies erleichtert. Wir zeigen euch die Möglichkeiten auf.  

INNOVATIONEN ERMÖGLICHEN  

ESF+ 

IMAGER STÄRKEN  

ZUKUNFT GESTALTEN 

AGENDA ERWEITEREN 

Weiter Fördermöglickeiten für dich! 
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Förderprogramme. Eine Auswahl. 

 

Wenn eure Zielgruppen Schüler*innen, 
Berufsschüler*innen, Studierende, Jugendliche, 
Erwachsene in der Weiterbildung sowie Fachkräfte in 
Erziehung, Bildung und Jugendarbeit, ist, dann ist 
Erasmus+ die erste Adress für ein Förderprogramm. Es 
ist das EU-Programm zur Förderung von allgemeiner 
und beruflicher Bildung, Jugend und Sport in Europa. Es 
verfügt über einen Haushalt von ungefähr 26,2 
Milliarden Euro. Das ist fast doppelt so viel wie für das 
Vorläuferprogramm (2014–2020). Schwerpunkte des 
Programms 2021–2027 sind soziale Inklusion, der 
grüne und digitale Wandel und die Förderung der 
Teilhabe junger Menschen am demokratischen Leben. 

CERV (Citizens, Equality, Rights and Values) ist das 
EU-Förderprogramm in den Themenfeldern: Unions-
werte, Gleichstellung, Nicht-Diskriminierung, Stärkung 
des bürgerschaftlichen Engagements, Städtepartner-
schaften / kommunale Begegnungen. Teilhabe und Ge-
waltprävention (Daphne) – mit einem Etat von rund 1,44 
Mrd. Euro. Aktionsbereiche im CERV-Programm 

Schwerpunkt liegt auf die Verbesserung des Verständ-
nisses der Bürgerinnen und Bürger für die Union, ihre 
Geschichte, ihr kulturelles Erbe und ihre Vielfalt sowie 
auf der Förderung des Austauschs und der Zusammen-
arbeit zwischen Bürgerinnen und Bürgern verschiede-
ner Länder.  

 

Schwerpunkte liegt 

• auf der Verhütung und Bekämpfung von 
Ungleichheiten und Diskriminierung,  

• Unterstützung umfassender Maßnahmen 
zur Förderung und durchgängigen Be-
rücksichtigung der Gleichstellung der Ge-
schlechter und der  

• Bekämpfung von Diskriminierung sowie 
Maßnahmen zur Bekämpfung von Rassis-
mus und allen Formen von Intoleranz.  

• Schutz und Förderung der Rechte des 
Kindes, der Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen, der Rechte der Unionsbür-
gerschaft und des Rechts auf Schutz per-
sonenbezogener Daten. 

Schwerpunkt liegt  auf der Verhütung und Be-
kämpfung aller Formen von Gewalt gegen 
Kinder, Jugendliche, Frauen und andere ge-
fährdete Gruppen sowie auf der Unterstüt-
zung und dem Schutz von Opfern solcher Ge-
walt.  

Regionale und lokale Projekte können auch 
mit EFRE (Europäischer Fonds für Regionale 
Entwicklung)  ELER (Europäischer Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländli-
chen Raums) sowie  INERREG, das EU-Pro-
gramm für die territoriale Zusammenarbeit, 
kofinanziert werden. 

 

 

Tipps aus der Fördermittelberatung 
 
Tipp 1: Sei früh dran mit deiner Fördermittelrecherche. Es gibt viele verschiedene Pro-
gramme mit unterschiedlichen Bedingungen, Fristen und Budgets. Je früher du dich infor-
mierst, desto besser kannst du dich vorbereiten und planen. 
Tipp 2: Synergien mit anderen Förderprogrammen nutzen. Für den Förderzeitraum 
2021–2027 wurde dies erleichtert. Wir zeigen euch die Möglichkeiten auf. 

 

ERASMUS+  

CERV 

CERV - Aktionsbereich Gleichstellung 
und Rechte 

 

CERV – Aktionsbereich: Bürgerbeteiligung und -
teilhabe 

CERV – Daphne-Strang 

EFRE, ELER, INTERREG. 
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Erfolgreich sein 

 

Erfolgreich sein, indem … 

… Förderaufrufe frühzeitig vorbreitet werden. 

… die Dokumente richtig gelesen und verstanden 
werden. 

… im Antrag alle Aspekte ausreichend berücksichtig 
werden. 

… Budget und Förderquote frühzeitig geplant wer-
den 

… der Antrag pünktlich und vollständig eingereicht 
wird 

 

 

 

 

… alle Kontakte genutzt werden. 

… die richtigen Partner gefunden werden. 

... Bei europaweiten Projektteilnehmende frühzeitig 
Sprachbarrieren identifizieren und Projektteam ent-
sprechend aufstellen. 

 

 
… Von Beginn an, ein tragfähiges Marktkonzept 
erstellen, um unabhängig von weiteren 
Fördergeldern zu agieren. 

… Projektbetreuung geht nicht „nebenher“; Es 
benötigt Personen, die das Projekt über die ge-
samte Laufzeit betreuen. 

 

… Einbindung lokaler Partner berücksichtigen. 

… eine klare Projektstruktur vorgegeben wird. 

… Offene und proaktive Kommunikation in Rich-
tung aller Projektbeteiligten. 

 

 

 

 

 

 

Tipps aus der Fördermittelberatung 
 
Tipp 1: Sei klar und konkret in deiner Zielsetzung und deiner Beschreibung deines Vorha-
bens. Die Fördergeber wollen wissen, was du vorhast, warum du es vorhast und wie du es 
umsetzen willst. Je klarer und konkreter du bist, desto besser kannst du sie überzeugen. 
Tipp 2: Erfolgreich ist dein Förderantrag, wenn dein Vorhaben einen Europäischen Mehr-
wert / Dimension hat. Europa einen sozialen, wirtschaftlichen, ökologischen oder anderen 
Vorteil bringt. Je innovativer, nachhaltiger dein Projekt ist, desto größer die Förderchancen 

Antrag 

Konsortium/Partnerschaft. 
Nachhaltigkeit. 

 Nachhaltigkeit. 

Nach Projektstart 
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Projektbüro / Project Office für dich. 

 

Kommen wir ins Gespräch.... 

Wir begleiten dich von der ersten Idee bis zur letzten 
Auszahlung der Mittel und stehen dir jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite, um dein Fördermittelvorhaben 
rechtssicher umsetzen zu können. Wir haben lang-
jährige Erfahrung und ein großes Netzwerk in der eu-
ropäischen Förderlandschaft. Wir kennen die Pro-
gramme, die Anforderungen und die Chancen. 

Das hängt vom jeweiligen Förderprogramm, dem 
konkreten Förderaufruf, Drittmittelgeber und der zu-
ständigen Förderstelle/ Projektträger ab. Ob eure 
Idee ein Einzel- oder Kooperationsprojekt ist. In der 
Regel dauert es zwischen 3 und 6 Monaten, bis ihr 
eine Zu- oder Absage bekommt. In einigen Fällen 
kann es auch länger (Beispiel: Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben) oder kürzer dauern. Wir infor-
mieren euch immer über den aktuellen Stand eures 
Antrags.  

Das hängt vom jeweiligen Programm und von den 
vertraglichen Vereinbarungen, welche ihr mit dem 
Fördermittelgeber abschließt, ab. Grundsätzlich gilt: 
Ihr müsst die Mittel zweckgebunden für das geför-
derte Vorhaben verwenden und regelmäßig über 
den Fortschritt und die Ergebnisse berichten. Ihr 
müsst auch alle Ausgaben belegen und dokumentie-
ren. Wir unterstützen euch im förderrechtlichen Pro-
jektmanagement, bei der ordnungsgemäßen Ver-
wendung und Nachweisführung der Mittel. 

 

Das hängt von den Gründen für die Abweichung 
ab. Gerade in der Corona-Pandemie, war Flexi-
bilität gefragt und der Projektplan oft nicht einzu-
halten.  Aktuelle Herausforderung durch Krieg 
und klimatische Katastrophen, haben ebenso 
empfindliche Auswirkungen auf die Projektpla-
nung.  Ihr müsst immer die Fördergeber über 
alle Änderungen oder Probleme bei der Umset-
zung eures Vorhabens informieren. So könnt ihr 
eine Anpassung oder Verlängerung euers Vor-
habens beantragen. In anderen Fällen kann es 
auch zu einer Kürzung oder Rückforderung der 
Mittel kommen. Wir helfen euch bei der Kommu-
nikation mit den Fördergebern und bei der Lö-
sung von Schwierigkeiten im förderrechtlichen 
Projektmanagement. 
 

 

 

Wann sollte ich das Projektbüro / Project-Office kontaktieren? 

Du solltest uns kontaktieren, sobald du eine Projektidee hast. Je früher wir einsteigen, desto 
besser können wir dich unterstützen. 

Was kann das Projektbüro / Project Office 
für mich tun? 

Was passiert, wenn wir unser Vorhaben 
nicht wie geplant umsetzen können? 

Wie lange dauert es, bis wir eine Antwort 
auf unseren Antrag bekomme? 

Wie muss ich die Mittel verwenden und 
nachweisen? 
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Die Werkstätten in der EU-
Projektfabrik  

 Ideen-Werkstatt „Dein Sprungbrett zur EU-Förderung“ 

Worum geht es? Es geht darum, wie man EU-Fördermittel für verschiedene 
Projekte, insbesondere solche, die mit der Politik der Europäischen Union ver-
knüpft sind, beantragen und erhalten kann. Dies beinhaltet die Identifizierung 

und das ansteuern von Förderprogrammen, die Erstellung einer Ideenskizze zur Vorbereitung 
von Förderanträgen. Wir beschäftigen uns intensiv mit Themen wie Verständnis der Förderlogik, 
Aufbau der Förderprogramme, Förderfähigkeit und Förderwürdigkeit. Zudem setzen wir Schritt-
für-Schritt das Gelernte in Teilnehmenden-Projekten praktisch um. 

Projektwerkstatt: „Dein Schlüssel zum erfolgreichen EU-Förderantrag“ 

Worum geht es? Es geht darum, ein Europaprojekt zu entwickeln, das för-
derfähig ist und einen positiven Einfluss auf Europa hat. Dies beinhaltet die 
Identifizierung von Förderschwerpunkten im Fördermittelvorhaben, die Erstel-

lung einer überzeugenden Projektskizze zur Vorbereitung von Förderanträgen. Wir beschäftigen 
uns intensiv mit Themen wie Verständnis der Förderlogik, die Definition förderfähiger Ziele, die 
Bestimmung der Zielgruppen, die Optimierung von Ressourcen und Kosten sowie Nachhaltigkeit 
und Wirkung. Zudem setzen wir Schritt-für-Schritt das Gelernte in Teilnehmenden-Projekten 
praktisch um. 

Antragswerkstatt: „Dein Projekt, deine Finanzierung: Entdecke, lerne, 
wie du effektiv Fördermittel einwerben kannst“ 

Worum geht es? Es geht darum, die Komplexität des Antrags- und Vertrags-
managements beim Einwerben von Fördermitteln (Fördermittelprozess) zu verstehen und zu 
meistern. Wir beschäftigen uns intensiv mit Themen wie der Entschlüsselung von Auswahlkrite-
rien, der Erstellung, Umgang von/mit Dokumenten und Verträgen, der Vermeidung von Fehlern 
im förderrechtlichen Projektmanagement. Zudem setzen wir das Gelernte in Teilnehmenden-
Projekten Schritt-für-Schritt in einer simulierten Antragssituation praktisch um. 

Auf geht’s! Willkommen in der Projektfabrik, in unseren Werkstätten für Europaprojekte!  

Starte jetzt deine Reise durch die Förderlandschaft. Informieren und dabei sein. Mit einem „Klick“ 
unter www.projektfabrik.eu . Wir freuen uns auf dich! 

 

 

 

 

Online- Präsenz-Inhouse – Veranstaltung 

Du kannst in unseren Werkstätten im Online- oder Präsenzformat arbeiten. Eine Reihenfolge muss 

nicht eingehalten werden. Steige da ein, wo du und dein Team gerade Unterstützung benötigt. „Werk-

statt-Kompakt“ für eine intensive Vorbereitung und Planung, kannst du und dein Team in 5 Tagen, in 

der  „Ideenwerkstatt“ über die „Projektwerkstatt“ bis zur  „Antragswerkstatt“ arbeiten. 

Inhouse-Veranstaltung: Dein / Euer Projekt, Fördermittelvorhaben steht im Mittelpunkt der Werkstattar-

beit. Wir erarbeiten mit dir und deinem Team gemeinsam ein Maßgeschneidertes Konzept mit Themen 

und Förderziele für euer Europaprojekt. Jetzt deine Inhouse- Veranstaltung anfragen. 

  

http://www.projektfabrik.eu/
https://www.beduc.eu/de/Unser-Service/Inhouse-Anfrage/index.php/
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Projektfabrik. 
Deine Vorteile 
auf einen Blick! 

Gute Integration in den Arbeitsablauf. Vom 
Arbeitsplatz oder Zuhause (Home-Office). Ganz 
Europa ist deine Werkstatt, wo immer du einen 
Zugang zum Internet hast. Reisekosten sparen. 

Weniger Reisen, reduziert die Klimabelastung. 

Bei Aperò und Warm-Up, netzwerken für dein 
Vorhaben. Mit öffentlichem Verkehrsmittel gut 
erreichbar. Optimales Zeitfenster für eine 
entspannte An- und Abreise. Es ermöglicht 
Übernachtungs-kosten zu sparen. 

gegenüber Einsatz von eigenem Personal: 
Planungsvorschläge von Expert*innen, um dein 
Fördermittelvorhaben optimal aufzusetzen,  
zielgerichtet adressieren und rechtssicher 
umsetzen zu können. 

 

 

Eigenmittelschonend Dein Vorhaben in die rich-
tige Spur bringen. Du erhältst einen objektiven 
Blick auf die Stärken und Schwächen mit klaren 
Handlungsempfehlungen für dein Fördermittel-
vorhaben.  

Wir bieten dir in jeder Phase deiner Projektpla-
nung unsere Unterstützung an. Die Projektfabrik 
ist dein Ort für kreative Ideen.  

Mach den ersten Schritt zum Erfolg und lass uns 
über deine Ideen, deine Projekte sprechen und 
wie wir dir helfen können. 

Informieren und dabei sein. Mit einem „Klick“ un-
ter www.projektfabrik.eu  .Wir freuen uns auf 
dich! 

 
Dein Begleiter in einer sich ver-
ändernden Welt 

Impressum Herausgeber: Beduc.eu, Hahnstraße 20,  88677 Markdorf. Konzeption: Team Europapro-

jekte. Kontaktperson und Verantwortlicher i.S.d. § 18 Abs. 2 MStV: Nicola Calò. Recht: Alle Rechte 
vorbehalten. Die Inhalte dieser Broschüre, Konzeption der Projektfabrik, Ideenwerkstatt, Projektwerk-

statt und Antragswerkstatt sind urheberrechtlich geschützt. Eine Veröffentlichung durch Dritte ist nur 
mit Quellenangabe und Belegexemplar gestattet. Bezug: www.beduc.eu , dort findet ihr u. a. Bro-

schüre zu den Thematischen-Schwerpunkten in der Projektfabrik, den Werkstätten: Ideenwerkstatt, 
Projektwerkstatt und Antragswerkstatt  sowie zum Projektbüro und dem Business Café Europa. Alles 

zum kostenlosen Download. Anfragen an: Team@europaprojekte.eu   

 

Präsenzseminar 

Kostenintensive 
Entscheidungen vermeiden 

Kosten sparen…  

Online-Training 

Deine Projektfabrik 

http://www.projektfabrik.eu/
http://www.beduc.eu/
mailto:Team@europaprojekte.eu

